
5

Inhalt

7 1. Warum Althusser?

Den Erfolg verdankt Louis Althussers Werk einer Haupt¬

these und deren Auswirkungen in der gegenwärtigen
Konstellation. Ziel dieses Buches.

16 2. Marx lesen

26 2.1. Eine Schlüsselkategorie: Die Problematik

32 2.2. Der erkenntnistheoretische Bruch

Rein formale akademische Diskussionen? Zitatenfülle?

Wortklauberei? Nein: Kampf ganz bestimmter histo¬

rischer Strömungen, deren gegensätzliche Marxlektüre

auch eine gegensätzliche politische Praxis und Interven¬

tion zeitigt.

39 3. Die theoretische Praxis

49 3.1. Die wissenschaftliche Praxis

74 3.2. Die philosophische Praxis

Was bedeutet »denken« vom marxistischen Standpunkt

aus? Was heißt es, als Marxist auf Wissenschaft und
Politik Einfluß zu nehmen? Welches Verhältnis besteht

genau zu Theorie und Praxis? Was ist gesellschaftliche
Praxis?

93 4. Die Dialektik

100 4.1. Struktur der Hegelschen Dialektik

113 4.2. Der »rationelle Kern« der Hegelschen Dialektik

120 4.3. Struktur der materialistischen Dialektik

Entscheidende Bedeutung der Methode: um konkrete

Analysen konkreter Situationen durchzuführen, um prak¬
tisch und in voller Kenntnis der Sache zu handeln. Wann

ist eine Dialektik idealistisch? Wann materialistisch?

Wie gelangt man von der einen zur anderen?

154 5. Marxismus und Humanismus

Definition der theoretischen Begriffe und der politischen

Wirkungen des Humanismus. Der Begriff der Entfrem-



6 . INHALT

dung. Der Humanismus bei Marx und der heutige so¬
ziale Humanismus. Marxismus oder Humanismus?

174 6. Der Köntinent Geschichte

184 6.1. Der Begriff der Produktionsweise

203 6.2. Die Ideologie

219 6.2.1. Ideologische Tendenzen und Regionen

233 6.2.2. Die ideologischen Staatsapparate

259 6.3. Produktionsweise und sozioökonomische Formation

269 6.4. Der Geschichtsbegriff

283 6.5. Die Geschichte: Prozeß ohne Subjekt

294 6.6. Historischer Materialismus und Parteilichkeit

Die spezifisch Marxsche Entdeckung, der Kontinent Ge¬

schichte, umschließt die gesamte gesellschaftliche Praxis,

gleich ob manueller oder intellektueller, theoretischer
oder technischer Art. Definition dieses Kontinents sind

die Verhältnisse zwischen seinen eigenen Elementen:

menschlichen Subjekten, Institutionen, ökonomischer

Produktion, politischen und ideologischen Strukturen.

Er ist Gegenstand einer Wissenschaft: des historischen

Materialismus. Eine Frage stellt sich allerdings: Warum

ist diese Wissenschaft zwar objektiv, aber nicht neutral?

304 7. Die theoretische Revolution

310 7.1. Historischer Materialismus und Sozialwissenschaften

326 7.2. Der dialektische Materialismus

Der neue von Marx vorgeschlagene Begriff: die gleich¬

zeitig ökonomischen, politischen und ideologischen ge¬

sellschaftlichen Verhältnisse. Wirkungen, die davon noch

heute auf die Sozialwissenschaften und die Philosophie

ausgehen.

338 8. Theorie und Politik

Althusser — und danach

340 Vier Texte von Louis Althusser

358 Bibliographie (Werdegang und Veröffentlichungen von

Louis Althusser. Arbeiten über Louis Althusser)


	Inhaltsverzeichnis
	[Seite 1]
	[Seite 2]


